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gebrachten Originalzitates bei Seneca, Epistulae morales ad Lucilium, XVII–XVIII, 106, 12:  
„Quemadmodum omnium rerum sic litterarum quoque intemperantia laboramus: non vitae, 
sed scholae discimus.“ („Gleich wie bei allen Dingen, leiden wir auch bei der Gelehrsamkeit an 
Unmäßigkeit: Nicht für das Leben, sondern für die Schule lernen wir.“)

10	� Leitsätze zum Beschluss des Ersten Senats vom 27. Oktober 2016 (1 BvR 458/10), 1/42.
11	 Ebd. 25/42.

„�LEITKULTUR“
WAS IST DAMIT EIGENTLICH GEMEINT?


